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NATURNS TEILT – Neues E-CarSharing Projekt

Im Rahmen des Pilotprojektes „Naturns mobil“ werden ab sofort in der Gemeinde Naturns zwei CarSharing Autos der Bevölkerung zur Verfügung stehen. Die Gemeinde ermöglicht gemeinsam mit der Raiffeisenkasse Untervinschgau die Nutzung zweier moderner Elektroautos, die zu sehr vorteilhaften Konditionen gemietet werden können. Ziel ist es den Bürger*innen eine neue Möglichkeit der Mobilität anzubieten, mit langfristiger Reduzierung von Zweit- bzw. Drittautos. 
Die Gemeinde Naturns hat schon 2017 den Weg eingeschlagen „KlimaGemeinde“ zu werden. Im Mobilitätsbereich hat Naturns bereits eine Vielzahl an Projekten realisiert, jetzt wird auf dieses neue Sharing-Projekt für eine geteilte nachhaltige Mobilität gesetzt. Die Gemeinde hat ein CarSharing-Auto angemietet, das für interne Zwecke aber vor allem als Bürger*innen-Auto kostengünstig genutzt werden kann.
Das zweite Bürger*innen-Auto stellt die Raiffeisenkasse Untervinschgau gemeinsam mit der Gemeinde zur Verfügung. Dieses wird teilweise betrieblich genutzt und kann aber von Freitagmittag bis Sonntagabend von allen Bürgern gefahren werden. Beide Fahrzeuge verfügen über eine eigene Ladestation und stehen zentral im Dorf auf dem Rathaus-Parkplatz. 
Weniger Verkehr und weniger Autos 
Ziel ist es, möglichst viele Einwohner von geteilter Mobilität zu überzeugen, um Kosten zu sparen und der Umwelt durch weniger Emissionen und eigener Fahrzeuge Gutes zu tun. Für eine Auslastung der Fahrzeuge müsste neben den günstigen Tarifen gesorgt sein, denn die rund 50 Gemeindeangestellte werden die E-Fahrzeuge auch für ihre Dienstfahrten nutzen. Nicht zuletzt steht das Mobilitätsangebot auch Unternehmen und Vereinen zur Verfügung, die bei Bedarf darauf zurückgreifen können.
Angebot auch für Touristen
Um die Anreise der Gäste mit den öffentlichen Verkehrsmitteln noch attraktiver zu machen, müssen auch vor Ort attraktive Mobilitätslösungen geschaffen werden. Dazu zählt auch dieses CarSharing-Angebot. Mit AlpsGo haben die Touristen die Möglichkeit sich kurzfristig zu registrieren und die Autos zu buchen und loszufahren. Das bringt eine maximale mobile Freiheit. 
Der Bürgermeister Zeno Christanell zum neuen Mobilitätsangebot: „Wir sind froh dieses Projekt gemeinsam mit der Raiffeisenkasse Untervinschgau initiieren zu können. Es bringt eine Reihe von Vorteilen für unsere Bürgerinnen und Bürger, denn die Gemeinde hat sich bemüht, das Angebot für alle bezahlbar zu machen. Ein attraktives CarSharing bietet auch die Chance auf Zweit- oder Drittautos leichter zu verzichtet, was die finanzielle Belastung vieler Familien deutlich reduzieren würde.“
„Das elektrische CarSharing passt ideal zu Naturns und ist ein weiterer Baustein, um unsere ambitionierten Klimaziele zu erreichen“, kommentierte Landesrat Alfreider. „Ich sehe auch Potential für die Nutzung durch Gäste, die mit öffentlichem Verkehrsmittel anreisen. Naturns könnte damit eine Modellgemeinde für nachhaltige Mobilität werden.“
Auch Carsharing Direktor Gebhard Platter findet anerkennende Worte für den Projektpartner: „In Naturns geht man den Weg der E-Mobilität für alle! Mit dem Ansatz dieses niederschwelligen Angebots versucht die Gemeinde, die Leute abzuholen und aufzuzeigen, dass eine nachhaltige Mobilität nicht überteuert sein muss.“
Der Obmann der Raiffeisenkasse Untervinschgau Wolfram Gapp bewertet die gute Zusammenarbeit aller Partner ebenfalls als sehr vorbildlich: „Nicht umsonst lautet unser Motto ‚gemeinsam. stärker‘, davon profitieren auch unsere Kunden.“
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